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Chiles Volk wird über die 
Pinochet-Diktatur siegen
Von Vladimir Chavez,
Mitglied des Zentralkomitees der KP Chiles

Am 2. Januar 1982 begeht eine 
der ältesten kommunistischen 
Parteien Lateinamerikas, die 
Kommunistische Partei Chiles, 
den 60. Jahrestag ihrer Grün
dung. Aus diesem Anlaß ver
öffentlichen wir den Beitrag 
über den aufopferungsvollen 
illegalen Kampf der Partei 
gegen die faschistische Pino
chet-Diktatur.
Acht Jahre sind seit dem bluti
gen faschistischen Putsch ver
gangen, den Pinochet mit Hilfe 
des US-Imperialismus gegen 
die revolutionäre Entwicklung 
in Chile unter der Führung der 
Unidad Popular mit Salvador 
Allende an der Spitze durch
führte. Viele Menschen stellen 
die Frage nach der gegenwärti
gen Lage im heutigen Chile und 
nach den Aussichten der chile
nischen Arbeiterklasse und des 
Volkes, die verhaßte Militär
junta, zu stürzen.
Nach der Institutionalisierung 
seines Regimes durch eine 
„Verfassung“ und sich der 
vollen Unterstützung seitens 
der Reagan-Regierung gewiß, 
fühlt sich Pinochet stark. Die 
„Verfassung“ gibt dem Tyran
nen die Möglichkeit, die Macht 
bis zum Ende unseres Jahr
hunderts zu mißbrauchen. Er, 
der sich als absoluter Despot 
eingesetzt hat, vereint in seiner 
Person sowohl die legislative 
als auch die exekutive und mi
litärische Macht. Diese „Ver
fassung“ macht alle republika

nisch-demokratischen Errun
genschaften zunichte. Sie stem
pelt jede Person oder Einrich
tung, die marxistisches Ge
dankengut vertritt oder Mei
nungen äußert, die der offiziel
len Ideologie entgegenstehen, 
als Aussätzige ab.
Es gibt zwar noch andere fa
schistische Regimes auf der 
Welt, aber keines davon hatte 
bisher den Mut, sich eine Ver
fassung zu geben, die so un
verhüllt faschistisch ist. Man 
kann sie nur mit der verglei
chen, die das deutsche Volk 
unter der Naziherrschaft erdul
den mußte.
Das Pinochet-Regime in Chile 
ist für den US-Imperialismus 
und die Reagan-Administra
tion ein Hauptpfeiler ihrer

Der Faschismus hat in Chile 
eine große soziale Polarisie
rung verursacht: Auf der einen 
Seite lebt eine Minderheit ent
hemmt und korrupt in Ver
schwendung und großem 
Überfluß, auf der anderen 
Seite gibt es extreme Armut, 
Arbeitslosigkeit und wach
sende Ausbeutung der Arbei
terklasse. In der Mitte sieht 
man den größten Teil der Mit
telschichten, die dem Finanz
clan zum Opfer fallen und sich 
in einigen Fällen sogar im 
Prozeß der Verarmung befin
den.

Globalstrategie, die gegen Ent
spannung, friedliche Koexi
stenz und jeglichen sozialen 
Fortschritt gerichtet ist und auf 
scharfe antikommunistische 
und antisowjetische Positionen 
der Stärke baut. Der Wahn Pi
nochets, sein Regime als Boll
werk gegen den Vormarsch des 
Kommunismus auszuweisen, 
paßt den reaktionären Absich
ten des Imperialismus so recht 
ins Konzept.
Pinochet ist zum Handlanger 
des Pentagons geworden. Auf 
US-Befehl schickt er chileni
sche Soldaten in den Kampf 
gegen die Völker Nikaraguas, 
Guatemalas und El Salvadors 
und unterstützt sogar Süd
afrika bei seiner Aggression 
gegen Angola.

Die Werktätigen bekommen die 
Konsequenzen der Wirtschafts
politik des Faschismus zu spü
ren. Durch Senkung der 
Reallöhne wurde der Lebens
standard der Arbeiter und An
gestellten wesentlich ver
schlechtert. 18 Prozent der 
Werktätigen sind arbeitslos. 
Die Industrieproduktion er
reicht nicht die unter der Re
gierung der Unidad Popular 
vor zehn Jahren registrierten 
Kennziffern.
Ende 1981 wird die Auslands
verschuldung mehr als 15 Mil
liarden Dollar betragen. Täg-
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